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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Roßtal : TSV Wolkersdorf 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

TSV Roßtal verliert knapp gegen TSV Wolkersdorf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Wolkersdorf am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte
aus dem Spiel beim TSV Roßtal. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 23:20 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Siegpunkt im 4.
Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Marian Gortol, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Michael Schüller nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Krach / Radlinger gegen Miltner /
Gortol. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Pelz / Niedermann bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Schüller / Sperr noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Jürgen Krach im Einzel gegen Andreas Miltner dagegen die Nase vorn
und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Trotz Blitzstart verlor
Jochen Pelz sein Spiel gegen Michael Schüller letztlich in vier Sätzen. Beim Spielstand von 2:2 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Gekämpft bis zum Schluss hatte Harald
Radlinger im Match gegen Marian Gortol, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Radlinger seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
bestätigen konnte. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Thomas
Niedermann gegen Peter Sperr dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften
Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Roßtal und des TSV Wolkersdorf.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jürgen Krach die Begegnung, in die er
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Michael
Schüller abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos war danach Jochen Pelz gegen Andreas Miltner
nicht, aber mehr als ein 2:11, 6:11, 11:8, 6:11 war nicht zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Harald
Radlinger den Fünf-Satz-Sieg gegen Peter Sperr unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Thomas
Niedermann das Spiel gegen Marian Gortol noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 5:11, 10:12, 5:
11. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TSV Wolkersdorf verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage des TSV Roßtal geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen den
SC 04 Schwabach IV, während der TSV Wolkersdorf am 28.10.2022 gegen den SV Eintracht
Penzendorf II antritt.

 Statistik:
 TSV Roßtal

Doppel: Krach / Radlinger 1:0, Pelz / Niedermann 0:1 
Einzel: J. Krach 1:1, J. Pelz 0:2, H. Radlinger 1:1, T. Niedermann 1:1 
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 TSV Wolkersdorf
Doppel: Miltner / Gortol 0:1, Schüller / Sperr 1:0 
Einzel: M. Schüller 2:0, A. Miltner 1:1, P. Sperr 0:2, M. Gortol 2:0


